
M u s t e r
eines Schlußberichts des Untersuchungsorgans

PRÄSIDIUM DER VOLKSPOLIZEI BERLIN 
VP-Inspektion Prenzlauer Berg 

Untersuchungsabteilung

Berlin, den................

Gefertigt: Lehmann
VP-Komm.

Tgb. Nr.: U........../58

S c h l u ß b e r i c h t

I .  Personalien des Beschuldigten
Vogt, Willy Alfred, 
geb. am ... in . . . ,
wohnhaft in Berlin N 58, Schönhauser Allee ... (bei...); 
erlernter Beruf: Fleischer,
hat mit Unterbrechungen als Fleischergeselle gearbeitet, 
ledig; deutscher Staatsangehörigkeit;
Vorstrafen: s. Strafregisterauszug
(nach eigenen Angaben u. a. 1944 zwei Jahre Zuchthaus wegen Einbruchs­
diebstahls; 1950 neun Monate Gefängnis wegen Besitzes von Diebes­
werkzeugen);
vorläufig festgenommen am ... ;
Haftbefehl gegen ihn erlassen a m . . .  ; 
seitdem in Untersuchungshaft in ... ;
er befindet sich seit d e m . . .  im Haftraum des VP-Krankenhauses, da er 
sich a m . . .  einer schweren Magenoperation zu unterziehen hatte; er hat 
kein Vermögen; insbesondere unterhält er, zumindest im demokratischen 
Sektor von Berlin, kein Bankkonto.

II. Verletzte Strafgesetze
§ 243 Abs. 1 Ziff. 2 StGB.

III. Wesentliches Ermittlungsergebnis
Die Angaben zur persönlichen und gesellschaftlichen Entwicklung des

Beschuldigten sind dem Protokoll seiner Vernehmung (Bl_______d. A.) sowie
den Beurteilungen (Bl-------d. A.) zu entnehmen. In der Nacht vom ... zum
... verübte der Beschuldigte einen Einbruch in das private Tabakgeschäft 

X., Berlin N 58, Choriner Straße... Einige Tage vor dem Einbruch begab er 
sich als Kunde in das Geschäft, um die örtlichen Verhältnisse zu erkunden. 
Er begann ein Gespräch mit dem Geschäftsinhaber und ließ sich im Verlauf 
der Unterhaltung von X. bestätigen, daß die hinter dem Ladentisch befind­
liche Luke, die mit einer Eisenstange gesichert war, zum Keller führte.
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